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ErnteDANKfest



Liebe Leserin, Lieber Leser,
dieses Bildmotiv mit den Rundballen auf 
den Feldern rund um Lenglern ist immer 
Ausdruck, dass der Sommer vorbei geht und 
inzwischen haben wir ja auch Herbst. Diese 
Rundballen fallen nicht vom Himmel, son-
dern zeigen das Ergebnis von menschlicher 
Arbeit über die Bestellung des Bodens, über 
das Sähen bis hin zum Ernten. Das hängt 
hauptsächlich vom Wetter ab, denn wann die Sonne scheint und wann es regnet, 
haben wir nicht in unserer Hand. Für die Arbeit, die auf den Feldern aber auch in 
den Wäldern, in den Gärten, in den Häusern, getan wurde und für ihren Erfolg, 
danken wir. Aber eben auch für die Dinge, die wir zumindest nicht alleine in unse-
rer Hand haben wie unsere Gesundheit, das Wohlergehen unserer Familien, unse-
re Freundschaften, unseren Arbeitsplatz und unseren Frieden können wir dankbar 
sein. 

Am 6. Oktober feiern wir einen Gottesdienst zum „ErnteDANKfest“. Ab dem 1. Ok-
tober gehen daher wieder die Konfirmanden der 7. und 8. Klassen von Haus zu 
Haus und sammeln für Erntedank: Dinge aus der Speisekammer wie Nudeln oder 
auch Dosen oder aus dem Garten wie Möhren oder Kürbisse. Es gibt auch die Mög-
lichkeit, dass Sie die Dinge selber in der Kirche abgeben: Sonnabend, 5. Oktober, 
ist da von 14-16 Uhr Annahme. Diese Spenden schmücken am 6.10. neben der Ern-
tekrone vorne den Kirchraum. Es ist immer schön anzusehen! Diese Sachspenden 
gehen dann zur „Göttinger Tafel“. 

Außerdem sammeln die Konfirmanden Geldspenden für unsere Diakonie hier in 
Lenglern und für die Straßensozialarbeit („Straso“) des Diakonieverbandes, der 
„Straso“ in Göttingen. Es gibt in Göttingen etwa 400 Obdachlose. Bei der „Straso“ 

Zur Notiz               

31.10.2024	 Reformationstag, Treffen der Ehrenamtlichen

17.11.2024	 Gottesdienst zum Volkstrauertag

24.11.2024	 Gottesdienst zum Totensonntag

01.12.2024	 Musikalischer Gottesdienst zum 1. Advent

 Titelbild: Bernd Mattner

Bild:  R. König

in der Tilsiter Straße haben sie eine Anlaufstelle, um zu duschen, Kleidung und 
Schuhe zu bekommen oder auch eine Mahlzeit.

Beides gehört im Glauben wie im Leben zusammen: Das Danken wie das Teilen.

Ihnen und Euch wünsche ich für den Herbst eine gesegnete Zeit.

Ihr und Euer Pastor Daniel Küchenmeister.
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„Kirsch-Kirchen-Cafe“  am 14. Juli 2024
Wie bereits im Heft Nr. 170 angekündigt, fand im Rahmen der Regionalen Som-
merkirche am 14. Juli 2024 in unserer St. Martinikirche ein Gottesdienst mit einem 
anschließenden „Kirsch- Kirchencafe“ statt, zu dem Pastor Küchenmeister auch 
Gäste aus der Region begrüßen konnte. Unser Organist Dr. Bergemann spielte so-
wohl am Klavier, als auch an der Orgel Filmmusik, deren Titel von der Gemeinde 
erraten werden konnten.

Zunächst verabschiedete Pastor 
Küchenmeister ehemalige Kir-
chenvorstandsmitglieder, die 
bei der kürzlich stattgefundenen 
Neuwahl ausgeschieden sind. 
In einer kleinen Zeremonie be-
dankte er sich bei ihnen für die 
geleisteten Dienste. Der langjäh-
rige 1. Vorsitzende des bisherigen 
Kirchenvorstandes, Olaf Krauts-
trunk, hat zwar den Vorsitz abge-
geben, bleibt aber weiterhin, sehr 
zur Freude unseres Pastors und der Gemeinde, im Kirchenvorstand tätig. Diese 
begrüßte das mit großem Applaus.

Als neue 1. Vorsitzende wurde Tinta Hiege vorgestellt, als 2. Vorsitzender Chris-
toph Anders. Beide wurden ebenfalls mit großem Applaus begrüßt.

Nach der Feier des Gottesdienstes lud Pastor Küchenmeister zum Kirchen-Kirsch-
Kaffee ein. Hierbei gab es Kirschen auf vielfältige Art und Weise, z.B. als Kirsch-
torten und Kuchen, aber auch als Kirschsaft, oder sie wurden gar als Kirschwein 
angeboten. Bleibt noch zu erwähnen, dass draußen vor der Kirche ein Parcours 
zur Ermittlung eines Siegers/einer Siegerin beim Kirschkernweitspucken-Wettbe-
werb aufgebaut war. Die Siegesweite betrug 9,2m! ib

v. L.: Tinta Hiege; Olaf Krautstrunk, Christoph Anders, 
Daniel Küchenmeister - Bild: B. Mattner

Danksagung an Olaf Krautstrunk

Vorsitzender des Kirchenvorstandes 2018-2024
Mit großem Dank und Wertschätzung möchten wir uns bei Olaf Krautstrunk für 
seinen jahrelangen unermüdlichen Einsatz im Ehrenamt und seine vorbildliche 
Leitung im Kirchenvorstand bedanken. Unter seiner Führung wurden viele Projek-
te umgesetzt, die das Leben unserer Gemeinde bereichert haben. So wurden z.B. 
die Digitalisierung und Strukturen eingeführt, um effizienter gemeinsam zu ar-
beiten oder es wurden technische Anlagen optimiert. Sein Engagement und seine 
Leidenschaft für die Belange der Kirche hat andere inspiriert.

Wir sind dankbar für seine Zeit, mit der er sich den Herausforderungen, u.a. in der 
Corona Zeit, gestellt und die Gemeinschaft gestärkt hat. Nun, da er den Staffelstab 
an Tinta Hiege weitergibt, wünschen wir ihm Gottes Segen auf seinem weiteren 
Weg und freuen uns, dass er auch weiterhin ein geschätztes Mitglied im neuen 
Kirchenvorstand der Gemeinde bleibt.

Pastor Daniel Küchenmeister 

Für den Kirchenvorstand: Christoph Anders
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Ein Regenbogen für alle
Unser diesjähriger Segnungsgottesdienst stand ganz im Zeichen des Regenbo-
gens. Die „Schulis“ hatten sich für den Namen „Regenbogenkinder“ entschieden. 
Wie passend, denn die Erde, die Natur und die Menschen sind bunt, unterschied-
lich und vielfältig wie die Farben des Regenbogens.

Eines unserer Schwerpunktthemen beinhaltete, 
den Menschen neben sich wahrzunehmen und an-
zunehmen so wie er ist: In seiner Einzigartigkeit, 
jeden Menschen, nicht nur die eigenen Freunde 
und Freundinnen. Im Fokus stand, jeden Men-
schen so zu behandeln, wie man selbst gerne be-
handelt werden möchte und die Unterschiedlich-
keit im Sein und Können als wertvollen Schatz zu 
begreifen. 

Der Regenbogen floss dabei immer wieder in un-
sere Überlegungen und Handlungen mit ein: Was 
muss passieren, damit er überhaupt entsteht? Re-
gen und Sonne sind gleichermaßen wichtig, bei-
de brauchen wir und sind uns von Gott geschenkt 
worden. Ohne Regen und Sonne wäre unsere Erde 
nicht bunt.

Passend zum Regenbogensymbol haben wir uns mit der hoffnungsgebenden Bi-
belgeschichte von Noahs Arche befasst. Hier stellt der Regenbogen den Bund zwi-
schen Gott und den Menschen dar: Ein Versprechen, dass Gott für den Menschen 
da ist. 

In unserer Waldwoche haben wir aus den Materialien, die uns der Wald gibt, einen 
Regenbogen gestaltet. Obwohl im April noch gar nicht so viel wächst, fanden wir 
viele tolle Dinge wie Blätter, Blumen und sogar einen orangefarbenen Stock. Am 

Schluss war unser Regenbogen wirklich beeindruckend und jede Farbe war vertre-
ten.

Musikalisch begleitete uns das Lied „Wie ein Komet“ von Udo Lindenberg und Apa-
che 207, welches die Kinder immer 
wieder sangen. Kurzum entschie-
den wir uns, dass Lied für unseren 
Segnungsgottesdienst umzudich-
ten. Viele Ideen und Vorstellungen 
der Kinder haben wir einbezogen 
und herausgekommen ist ein Lied, 
in dem die Gedanken der Regenbo-
genkinder deutlich wurden: Was 
brauche ich, was ist wichtig für 
meinen weiteren Weg? Diese Ge-
danken schrieben wir zusätzlich auf große farbige Plakate, die während des Liedes 
hochgehalten wurden und am Ende einen großen Regenbogen ergaben.

Ihre

Anja Töpfer

Dino Gruppe

---------------------------------------

Liebe Lenglerner,

im Anschluss an den Segnungsgottesdienst gab es ein wunderschönes St. Martini 
Sommerfest auf dem Kita Gelände. Wir möchten uns für die Ausrichtung des Fes-
tes herzlich beim Förderverein der Kita Lenglern bedanken. Ebenso bei „ALLEN“ 
helfenden Händen, vielen Dank für dieses großartige Engagement.

Fürs Kita-Team

Dagmar Zipfel (Kita Leitung)

Bild: D. Küchenmeister

Bild: B. Fahrenholz
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Mittelstraße 12 a
37120 Bovenden-Lenglern
Tel. 055 93 / 9 51 77
info@apo-lenglern.de
Besuchen Sie unseren Online - Shop unter 
www.anschuetz-apotheken.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08:00 – 13:00 Uhr

15:00 – 18:30 Uhr
Sa: 09:00 – 13:00 Uhr

CTF  LENGLERNCTF  LENGLERN
Geschäftsführer: Jürgen v. Craushaar

GG
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bb
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Ihre freundliche KFZ-Werkstatt

Pappelweg 45 (Nähe Krankenhaus) · 37120 Bovenden-Lenglern
Tel.: 0 55 93 / 937 82 90 · Mobil: 01 62 / 297 92 26

E-Mail: info@ctf-lenglern.de · Internet: www.ctf-lenglern.de

Freie Meisterwerkstatt ohne Markenbindung für alle PKWs,
Camper und Transporter • Reparaturen aller Art • TÜV + AU

Bremsendienst • Auspuffdienst • Unfallinstandsetzung 
Inspektionsservice • Kraftstoffsystemreinigung „Jet Clean“

Achsvermessung • Reifendienst • Rädereinlagerung

Bei Interesse oder Fragen:
Eileen Lichtenberg 

(Mobil:01520-8910218)

Kommt einfach vorbei.

PusteblumePusteblume
Spielkreis

9.30 Uhr bis 11.30Uhr
Jeden Dienstag 

Für Kinder jeden Alters

Wir freuen uns auf Euch!

15.30 Uhr bis 17 Uhr
Jeden Mittwoch 

Für Kinder ab 1 Jahr

Offener Austausch und freies Spiel
im                        (Lange Str. 24)

bei gutem Wetter auf dem Spielplatz
DGH Lenglern
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Kinderferienprojekt 2024
In den Sommerferien haben wir wieder in Einbeck fünf schöne Tage mit 19 moti-
vierten Teamern und 52 Kindern aus Barterode, Emmenhausen, Harste und Leng-
lern verbracht und wir haben wieder coole Dinge erlebt. Motto in diesem Jahr war 
,,Chaos im Zauberwald“. Wir (Marta, Mina) durften als Hilfs-Teamer mithelfen 
und haben einen Einblick ins „Teamer-Sein“ bekommen. Zum Beispiel haben wir 
einen Workshop betreut, in dem Kinder Armbänder knüpfen konnten. Nun freuen 
wir uns auf das nächste Jahr, um nach unserer Konfirmation als richtige Teamer 
dabei zu sein. Einer unserer Highlights war es zu sehen, wie alle miteinander auf-
merksam umgegangen sind. 

Außerdem haben wir viele neue Tänze gelernt und konnten diese auch den Eltern 
vorstellen. Sowie jedes Jahr gab es eine 20m lange Wasserrutsche, die extra für uns 
auf dem Berghang ausgelegt wurde. Bei der anschließenden Wasserschlacht hat-
ten wir viel Spaß und keiner blieb trocken. Es gab täglich leckere Mahlzeiten und 

das Personal vor Ort war sehr freundlich. Mit am besten war wieder die Disco am 
letzten Abend. 

Marta, Mina, Sonja

Dem Team des Büchermarktes danken wir herzlich für eine großzügige Spende. 
So konnten die Kosten für die Teamer übernommen werden.

Bild:  D
. K

üchenm
eister

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 
 
 
 
 

 

 
           
 
 

Versichert???      VFS Jörg Hoffmann 
Wo denn sonst??? 
 
Als Versicherungsmakler aus Ihrer Region sind wir stets       
vor Ort für Sie da und finden für jedes Risiko die passende 
Absicherung. Ob Vermögensaufbau, Berufsunfähigkeits-  
oder Altersvorsorge, Privathaftpflicht, Hausrat, Rechtsschutz 
oder KFZ, wir finden hundertprozentig die richtige Lösung.         
                                                                                                                                                                               
Unabhängig (wir sind an keine Gesellschaft gebunden), 
 
erfahren (seit mehr als 35 Jahren) und  
 
zuverlässig. 
 
Machen Sie den ersten Schritt und kontaktieren Sie uns, 
damit wir auch für Sie tätig werden können! 
 
Wir unterstützen viele Lenglerner Vereine und Einrichtungen, einfach anfragen. 
                                          

 
 
                                           VFS Jörg Hoffmann                      Büro 
                                    Versicherungsmakler                   Geismar Landstraße 5 
                                    Vom-Stein-Str. 21           37083 Göttingen  
                                    37120 Lenglern         Tel: 0551 - 28043470                                                                                    
                                    E-Mail: info@vfs-hoffmann.de  
 
 

„Verlässlichkeit schafft Sicherheit“ 
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Besondere Freude im Frauenkreis
Unser Frauenkreis besteht seit mehr als 55 Jahren. Wir treffen uns, um miteinan-
der christliche, aktuelle Themen zu besprechen und zu diskutieren. Zum Abschluss 
gehen wir mit Gebet und Segen auseinander.

Wir hatten in der Vergangenheit viele Anlässe zum Feiern, und daher wollten wir 
auch diesen besonderen Tag herausheben. Es bot sich die Gelegenheit, mit dem in 
die Jahre gekommenen Trecker unseres Pastors eine Ausfahrt zu machen. Das Ziel: 
Grillhütte Holtensen. Auf diesem Weg hat uns Anja Lutze den Forst der Kirchenge-
meinde gezeigt. Eine Herausforderung war, auf den Anhänger zu kommen. Oben 
dann war - dank Pastor Daniels Fürsorge - alles bestuhlt und fast gemütlich. Wer 
nicht mitfahren konnte oder wollte, hatte die Möglichkeit, mit einem PKW mitge-
nommen zu werden. Mit Vogelgesang, Sonnenschein und guter Laune erreichten 
wir unser Ziel. Janne und Emil, unsere ganz private Bedienung, nahmen uns mit 
Seifenblasen und Erfrischungen in Empfang. Nach einer gesanglichen Pause ging 
es in Richtung Pfarrhaus, um hier den Abend in froher Runde ausklingen zu lassen. 
Der Botenjunge Janne verteilte an alle Frauen und an Pastor Daniel einen persön-
lichen Brief, geschrieben von der Kirchenmaus Tini. (Liebe Martina, du versteckte 
Kirchenmaus, wir danken dir für deine netten lieben Zeilen, sie haben uns sehr 
erfreut.)

Martini-Mäusenest, den 14.Mai 2024

Liebe ...

Du bist eine von den ganz Guten, das weiß ich genau. Woher ich das weiß? Nun, ich bin 
Tini, eine der Kirchenmäuse von St. Martini. Und was ich nicht selbst mitkriege, erzählen 
mir meine flinken grauen Verwandten. Heute ist ein wunderbarer Tag: du und deine Freun-
dinnen, ihr feiert den Abschluss der 55. Saison des Frauenkreises der Gemeinde. Sowas gibt 
es nur ganz selten. Herzlichen Glückwunsch aus dem Mäusenest!

Besonders gerührt sind wir Mäuse immer, wenn ihr euren „Schlager“ singt, das passt so gut 
zu euch Lieben. Ihr seid wirklich immer und überall da, wo ihr nötig seid. In der Familie, in 
der Gemeinde, im Dorf. 
Ich bin so gerne diens-
tags bei euch im Frau-
enkreis. Ihr seht mich 
nicht, aber manchmal 
könnt ihr uns leider rie-
chen. Entschuldigung 
dafür, passiert eben. Es 
ist aber auch alles zu 
lecker, was ihr so mit-
bringt, und dann sieht 
es auch noch so herrlich aus auf dem großen geschmückten Tisch in der Mitte. Auch wir Mäu-
se wissen so einen hübschen Anblick durchaus zu schätzen.

2018 war toll. Ihr wart seit 50 Jahren eine Gruppe, und da gab es jedes Mal ein unglaubli-
ches Catering. Ich habe jeden Krümel genossen. Meine Sippe bewundert auch jedes Jahr, wie 
einige von euch in Lutzes Scheune sehr geschickt den Adventskranz binden, der dann in der 
Kirche so prächtig hängt. Leider zu hoch für uns, um ein bisschen darauf zu schaukeln.

Bis zum März 2020 war alles ganz prima: für uns Mäuse wurde es nie langweilig. Die ver-
schiedensten interessanten Menschen kamen zu euch in den Wilma-Schmidt-Saal oder in 
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ser Dorf, für den Frieden 
überall. Froh und dankbar, 
ein Teil dieser Gemein-
schaft zu sein, gingen wir 
auseinander.

Der Text wurde zusammen 
mit Heidi Wutzke als Gruppe 
verfasst.

Bilder: B. Kluschke

die Kirche. Was sie erzählten, war natürlich für euch Frauen gedacht. Im Gegensatz zu uns 
könnt ihr ja zum Beispiel lesen und kochen. Außerdem wollt ihr euch eine Meinung zum 
Zeitgeschehen bilden. Aber auch wir Mäuse wissen gerne, was es im Dorf, in Stadt und Land 
für Trends gibt. Deswegen spitze ich auch immer die Ohren, wenn ihr euch untereinander 
vertrauensvoll austauscht. Meine Liebe, ich erzähle nichts weiter, versprochen!

Ja, und dann kam diese ansteckende Krankheit über euch, die uns Mäusen nichts ausmacht, 
aber ihr habt uns wirklich leid getan, Durftet euch nicht mehr treffen und wenn, dann nur 
mit Abstand und Masken vor Mund und Nase in der Kirche. Ohne zu singen, vom Essen ganz 
zu schweigen. Keine Musik, keine Krümel, auch ein trauriges Mäuseleben. Aber ich habe 
mitbekommen, dass eure Heidi nicht locker gelassen hat, immer gingen Briefe und Karten an 
euch. Das fand ich schon unheimlich lieb.

Nun geht es den Menschen ja zum Glück wieder besser und ich merke, wie ihr euer Zusam-
menleben von neuem genießt. Lasst ruhig mal ein paar Kekse auf den Boden fallen... vor 
allem die mit Käse.

Heute habt ihr ja was ganz Tolles gemacht. Die Feldmäuse haben es uns schon berichtet und 
sich sehr gefreut, euch zu sehen und zu hören. Ihr seid mit einem echt antiken Trecker von 
Daniel spazieren gefahren worden. Den kenne ich gut, der darf auch gerne in unserem Maus-
Haus wohnen, weil er ein ganz netter ist. Und eine Katze hat der Gute auch nicht.

Im Oktober sehen wir uns alle wieder - bis dahin hoffen wir, dass Menschen, Mäuse und die 
ganze Natur behütet bleiben.

Mit einem fröhlichen Piep-Piep so laut ich kann grüßt dich

deine Kirchenmaus Tina

---------------------------------------------------------------------------------------------------

Ein schöner Tag fand seinen Abschluss mit Gesprächen, lustigen Geschichten, 
frohen Liedern und - wie auch sonst - mitgebrachten Leckereien. Pastor Daniel 
Küchenmeister sei Dank für seine Fürsorge während der Treckerfahrt  und seine 
Teilnahme an unserem Fest. Der Abend wurde geschlossen mit Gebet und Segen 
für uns alle, für die Frauen, die nicht teilnehmen konnten, für die Familien, für un-
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6. Oktober 
Erntedankfest 

1155::0000  Erntedank-Gottesdienst 
mit anschließendem Kirchkaffee 

Prädikantin 
Raupach 

13. Oktober 
20. So. nach Trinitatis 

1188::0000  
Abendmusik-Andacht 
Musiker: Boettcher, G. & W. 
Dinckelacker, Noth 

Prof. Dr. Szagun 

20. Oktober 
21. So. nach Trinitatis 

1100::0000  Gottesdienst mit 

Abendmahl/Einzelkelch 
Pastor 
Küchenmeister 

26. Oktober 
Sonnabend 

1100::0000  KiKiSa 
Kinder-Kirchen-Samstag 

KiKiSa-Team 

27. Oktober 
22. So. nach Trinitatis 

1177::0000  Familiengottesdienst 
Pastor 
Küchenmeister 

31. Oktober 
Reformationstag 

1177::0000  
Abendgottesdienst zum 

Reformationstag mit 
Kirchenchor in Gladebeck 

Pastorin Mingo 
Albrecht 

3. November 
23. So. nach Trinitatis 

1188::0000  Abendmusik-Andacht 
Musiker: Banse, Brandt 

Prof. Dr. Szagun 

10. November 
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 

1144::0000  --  
1177::0000  

Büchermarkt in der 
Kirche 

 

17. November 
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 

1100::0000  
Volkstrauertag 
Kranzniederlegung am 
Ehrenmahl um 9:45 Uhr 

Pastor 
Küchenmeister 

23. November 
Sonnabend 

1100::0000  KiKiSa 
Kinder-Kirchen-Samstag 

KiKiSa-Team 

23. November 
Sonnabend 

1155::0000  
Flötenzauber-
Familienkonzert 

Maren Böhme 

24. November 
Ewigkeitssonntag 

1155::0000  Gottesdienst  
zum Gedenken an Verstorbene 

Pastor 
Küchenmeister 

01. Dezember 
1. Advent 

1188::0000  
Musikalischer 
Adventsgottesdienst unter 
anderem mit Vokalensemble 

Pastor 
Küchenmeister 

 

Lebendiger Adventskalender !!! 
 

Liebe Lenglerner*innen ! 
 
Es ist wieder soweit! Nach der langen Corona Pause starten wir wieder 
mit dem lebendigen Adventskalender. 
 
Wer sich gern daran beteiligen möchte, kann bis zum 15. Oktober diese 
Anmeldung im Pfarrbüro oder bei Iris Rittmeier, Schwarzer Weg 6 
abgeben. (oder e-mail an Iris.Rittmeier@web.de) 
 
Vielleicht hat ja jemand Lust ein paar Weihnachtsgeschichten bei 
Kerzenschein zu lesen, oder Kekse zu backen mit Kindern, oder 
Strohsterne zu basteln oder, oder, oder..... 
 
Euch fallen bestimmt wieder tolle Sachen ein, um den Kalender schnell zu 
füllen. 
Wer einen Raum für seine Aktion braucht dem kann evtl. das Pfarrhaus 
oder das Dorfgemeinschaftshaus zur Verfügung gestellt werden, traut 
euch ruhig zu fragen! 
 
Ich freue mich über eure Anmeldungen 
 
Iris Rittmeier 
 
 
 
Ich möchte mitmachen __________________________________ 
 
     ___________________________________ 
      (Name, Anschrift und Tel.) 
 
Meine Aktion  _________________________________________ 
 
Gewünschtes Datum ____________    Uhrzeit ________________ 
 
Ich kann meine Idee nicht alleine umsetzen bitte um Rückruf      
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„Forever Young“

Gottesdienst mit Songs von Bob Dylan am 03.08.2024
Im musikalischen Gottesdienst ging es um das Leben bzw. die Songs von Bob 
Dylan. Es wurde auch von den teilnehmenden Bandmitgliedern näher auf die po-
etischen Texte eingegangen, erläutert und teilweise übersetzt. Pastor Lönneker, R. 
Brunkhorst und Band haben mit Dynamik und Können das gut rübergebracht und 
die Songs fanden viel Zustimmung bei den Zuhörern.

Bob Dylan ist in diesem Jahr 83 Jahre alt geworden und sieht auf ein bewegtes Le-
ben zurück, was er 
auch in den Tex-
ten zum Teil ver-
arbeitet hat. Zum 
ersten Mal erhielt 
2016 ein Popmusi-
ker den Nobelpreis 
für Literatur. Bob 
Dylan nimmt ihn 
vorerst gar nicht in 
Empfang, jedoch 
dann im April 2017 
in Stockholm unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit. Bob Dylan wurde für seine poetischen Neuschöp-
fungen in der großen amerikanischen Songtradition geehrt. 

Diese Veranstaltung in der Kirche ist bei den Besuchern sehr gut angekommen. 
Danach gab es noch ein nettes Zusammensitzen. Es war eine sehr gelungene Ver-
anstaltung.

Gesine Kulle

Bild: C. Richter
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Zum Schluss machten wir noch einen Gang über das Klostergelände, vorbei an 
den Restmauern der einst größten Kirche in 
Norddeutschland von ca. 90 m Länge.

Wieder im Bus angekommen, fuhren wir 
dann über Braunlage und Torfhaus nach Bad 
Harzburg. Wer den Harz von früher kennt 
und heute die Höhen des Harzes passiert, 
muss erschreckend zur Kenntnis nehmen, 
was der Borkenkäfer angerichtet hat. Trotz 
der Aufforstungen ist es nicht zu übersehen. 
Trockene, abgebrochene Tannen und deren 
Stümpfe geben den Blick kilometerweit frei, 
wo früher das Tannengrün nur den Blick auf 
die Straße freigab. Die Aufforstungen brau-
chen leider noch einige Jahre, bis auch sie 

wieder den weiten Blick einschränken werden.

In Bad Harzburg kamen wir dann so gegen 14:30 Uhr an, wo wir uns in zwei Grup-
pen aufteilten. Einige Teilnehmer nahmen den Weg in die Stadt. Dort war ein 
Stadtfest mit zahlreichen Imbiss- und Ver-
kaufsständen, die zum Besuch und verweilen 
lockten. Die zweite Gruppe nahm den recht 
bequemen Weg zum nur 200 m entfernten 
Baumkronenpfad in Angriff. Auch ich gesellte 
mich zu dieser Gruppe und wurde mit tollen 
Ausblicken und erfrischenden Wind in Baum-
kronenhöhe entlohnt.

Pastor Küchenmeister, zuständig für das Wet-
ter (Kontakt zum Himmel!), hatte wieder keine 
Mühe gescheut, Gesangslektüre zu schultern 
und Lieder im Bus anzustimmen. Ja, dieses 
Mal präsentierte er sogar humorvolle Anekdo-

Ausfahrt zum Kloster Walkenried

Am 24. August fand die diesjährige Tagesfahrt der St. Martini Gemeinde in den 
Harz statt. Wie immer sehr gut organi-
siert durch das Team um Renate Fricke. 
Das Wetter war ebenso passend, fast 
schon zu warm. Zuerst besuchten wir 
nach einer einstündigen Fahrt das seit 
2010 zum UNESCO Welt-Kulturerbe 
zählende Zisterzienser Museum Kloster 
Walkenried. Zu meiner eigenen Schande 
muss ich gestehen, noch nie im Walken-
rieder Kloster gewesen zu sein, obwohl 
es fast vor der Haustür liegt. Allerdings 
glaube ich nicht, der einzige gewesen zu 
sein. Tja, wie heißt es so schön, das Gute 
liegt oft so nah. Dort angekommen, durf-
ten wir uns mit Kaffee oder gekühlten 
Getränken, passend zur Tagestempera-
tur, und belegten Brötchen stärken. Danach folgte eine knappe, zweistündig ge-
führte Besichtigungstour durch die Klostergebäude.

Interessant und lehrreich waren die Ausführungen durch die Klosterführerin. Al-
lerdings wunderte es mich, dass die automatisch eingespielten Rufe zum Gebet 
durch Glockenschlag und Gesang über Lautsprecher zu hören waren und nicht 
durch die Führerin gesteuert werden konnten. So störten sie für meine Begriffe 
etwas ihrer Ausführungen.

Nur wenige Schritte vom Kloster, in der Klostermühle, konnten wir dann unser 
Mittagessen um 12:00 Uhr genießen. In aller Ruhe, ohne Hektik und wirklich 
schnell serviert.
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ten, zum Teil aus dem Bereich der Kirche, zum Schmunzeln bzw. Lachen.

Um 17:00 Uhr starteten wir dann zur Heimfahrt nach Lenglern, wo wir nach einer 
guten Stunde wieder wohl behalten ankamen. Somit ging wieder eine interessan-
te, unterhaltsame und ereignisreiche Gemeindefahrt bei besten Wetterbedingun-
gen zu Ende.

Ich bedanke mich – sicher im Sinn aller Teilnehmenden – für die gute Organisation 
und freue mich schon jetzt, auf die nächste Ausfahrt in 2025. bm

Bilder: B. Mattner

Kirchentag 2025 in Hannover
Der nächste Kirchentag findet vom 30. April bis 4. Mai 2025 in Hannover – quasi 
um die Ecke – statt. Ein buntes Programm mit Gottesdiensten, Diskussionen, Kul-
tur und vielem mehr kann hier erlebt werden. Warum nicht auch gemeinsam? Es 
finden gerade Überlegungen statt, den Kirchentag an einem Tag gemeinsam zu be-
suchen, dass wir z.B. gemeinsam morgens mit einem Bus aus Lenglern starten und 
am Abend wieder zusammen nach Hause fahren. Nähre Infos folgen im nächsten 
Lebenszeichen. Ansprechperson: Daniel Küchenmeister 

Was ist Kirchentag? 

Hier scannen: www.kirchentag.de

„Wir sind Wegbegleiter, Zuhörer, 
Trostspender und Kümmerer 
– und das seit 75 Jahren.“

Christoph Schmitz, Inhaber

www.bestattungshaus-schneckenberger.de

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Bovenden-Lenglern

05593 / 9377437

2x in der Region

Trauer ist intensiv. Trauer ist prägend. Trauer ist persönlich.

ANZEIGE 23RÜCKBLICK22



16. Büchermarkt in Lenglern
am 10.11.2024 von 14 bis 17 Uhr in der St. Martini-Kirche.  

Die Vorbereitungen für den diesjährigen Büchermarkt sind 
in vollem Gange! Bis zum 28.10.2024 können noch gut erhaltene Bücherspenden 
(Sachbücher, Kinderbücher und Romane) donnerstags während der Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros (8:30 bis 11:30 Uhr) und montags zwischen 16:00 und 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus abgegeben werden. Bitte keine Bücherspenden vor dem Pfarrhaus 
abstellen.   

Weiterhin freuen wir uns sehr über Kuchenspenden und tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung und dem Aufbau/Abbau des Büchermarktes. Zur Beloh-
nung dürfen sich alle Helfenden und Unterstützenden vorab jeweils drei Bücher aussuchen!

Mit dem Verkaufserlös aus Büchern, Kuchen und Getränken soll weiterhin die Kin-
der- und Jugendarbeit in Lenglern unterstützt werden. Meldet euch, wir finanzie-
ren gerne eure Projekte und Anschaffungen!

So haben wir mit einer Spende aus dem Erlös des letztjährigen Büchermarktes die 
Gemeindebibliothek Bovenden, Nebenstelle Lenglern unterstützen können. Für 
die dortige Ausleihe wurden durch Frau Klanke (Leiterin der Gemeindebibliothek 
Bovenden) in Abstimmung mit der hiesigen Grundschule -Krambergschule- rund 
35 englische Kinderbücher angeschafft.

Für alle Fragen, Spenden, Unterstützungen und Anregungen rund um den Bü-
chermarkt bitte einfach eine Email senden an: Buechermarkt.Lenglern@web.de.

Wir freuen uns auf den Büchermarkt und sagen schon mal DANKE an alle, die wie-
der zum Gelingen beitragen. Schaut einfach vorbei und genießt in netter Atmo-
sphäre das Stöbern in einem breiten Angebot an verschiedensten Büchern und ein 
Verweilen bei Kaffee und Kuchen in der Winterkirche.  

Hinweis: Aus Gründen der Nachhaltigkeit werden für die Mitnahme von Kuchen 
keine Verpackungsmaterialien mehr bereitgehalten.

Ihr / Euer Team Büchermarkt

Buchspende für die Gemeindebibliothek 
Bovenden, Nebenstelle Lenglern 
Jedes Jahr im Herbst wird in der St. Martini Kirche Lenglern ein Büchermarkt or-
ganisiert, dessen Erlös Kinder- und Jugendprojekten in Lenglern zugutekommt 
und entsprechende Projekte finanziell unterstützt.

In diesem Jahr durften wir eine großzügige Spende aus dem Erlös des Bücher-
markts 2023 für die Gemeindebibliothek Bovenden, Nebenstelle Lenglern, ent-
gegennehmen. Nach Rücksprache und auf Wunsch der angrenzenden Kramberg-
schule haben wir uns gemeinsam für eine Auswahl an englischen Kinderbüchern 
entschieden. 

Die rund 35 Titel wurden in den Medienbestand der Gemeindebibliothek Boven-
den integriert und können ab sofort in der Nebenstelle Lenglern entliehen werden. 
Auch sind diese im WebOPAC der Gemeindebibliothek Bovenden recherchierbar 
(bib.bovenden.de). 

Wir bedanken uns ganz herzlich beim 
Team des Büchermarktes für diese groß-
zügige Spende und hoffen auf viele Entlei-
hungen der neuen Bücher.

Öffnungszeiten der Nebenstelle Leng-
lern, 

Sporthalle Grundschule, Brandenburger 
Straße 19, 

Dienstag, 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr und 
15.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Annalena Klanke 

Leiterin der Gemeindebibliothek Boven-
den Bild: A. Klanke
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Abendmusik-Andacht zum Thema Heimat

Heimat – unter dieser Überschrift fand am 11.08.2024 eine Abendmusik-Andacht 
unter der Leitung von Anne Szagun statt. Seitens des Kultur- und Heimatvereins 
hatten wir uns im Vorfeld bereit erklärt, alte Fotoaufnahmen aus unserem Dorf 
auf Pinnwänden in der Kirche auszustellen. Darunter waren Fotos alter Hofstellen 
und Geschäfte, zum Beispiel 
der Schlachterei Malkomes, 
des SPAR-Marktes Stolle 
oder des Gasthauses an der 
Wellbrücke. Auch eine alte 
Dorfkarte aus dem Jahr 1874 
gab es zu Bestaunen.

In der Andacht zeigte Anne 
Szagun auf, welche verschie-
denen Dimensionen Heimat 
für uns haben kann, ob als 
Erinnerung an eine schöne Kindheit, bestimmte Gebäude oder lie-
be Menschen, an die wir uns erinnern. Und die Besucher der Andacht hatten die 
Gelegenheit, unter der musikalischen Begleitung von Sylvia Serwazi und Michael 
Schmidt ihre eigenen Heimatgefühle in Lenglern und darüber hinaus zu reflektie-
ren. Anne Szagun verband dies mit ihrer ganz persönlichen Geschichte, da sie auf 
den Tag genau 50 Jahre in unserem Dorf lebt und dieses seit langem ihre Heimat 
nennen darf.

Nach der Andacht bestand die Gelegenheit, sich die vom Kultur- und Heimatver-
ein ausgestellten historischen Fotos anzusehen und darüber gemeinsam ins Ge-
spräch zu kommen. Eine schöne Gelegenheit, um sich mit anderen Besuchern der 
Andacht über unsere Heimat Lenglern auszutauschen.

Jan Risting

1. Vorsitzender Kultur- und Heimatverein

Bild: J. Risting

 

Telefon 0551 – 900 366 55 

Feldtorweg 3, 37120 Bovenden, direkt am Friedhof 
E-Mail: info@gesecus-bestattungen.de        www.gesecus-bestattungen.de 

○ Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen 
○ Kinder- und Sternenkindbestattungen 

○ Bestattungsvorsorge 
○ Sterbe- und Trauerbegleitung 

○ Trauerfeiern individuell gestaltet 
○ Erinnerungsschmuck 

BBeessttaattttuunnggeenn  mmiitt  HHeerrzz..  
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Wir haben unter Gottes Wort Abschied genommen, es verstarb: 

 
 

Gottes Licht scheint in der Dunkelheit. Doch so dunkel es auch geworden ist, die-

ses Licht erlischt nicht. (Joh 1,5)

am 13.06.2024 Heinz Johann Schulz

am 16.06.2024 Siegfried Steffen Wendler  

am 17.07.2024 Franz Bernd Friedrichs

am 10.07.2024 Horst Hermann Rubbert

Das Sakrament der heiligen Taufe empfing:

am 09.06.2024 Luca Francesco Franceschino

am 09.06.2024 Arne Gottschling

am 09.06.2024 Erik Gottschling

am 09.06.2024 Laurenz Mittelstädt

am 09.06.2024 Jonte Wielsch

am 10.08.2024 Paul Boßmann

am 10.08.2024 Malia Möllering

am 10.08.2024 Annina Saphira Wirthgen

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten 

am 10.06.2024 Anna Mattner, geb. Pelger, und Bernd Mattner

am 30.08.2024 Elke Lutze, geb. Meyer, und Dieter Lutze

Wir denken an Andreas Klein
Die Nachricht von Andreas Tod hat uns sehr betroffen gemacht. Am 22. August 
ist  er im Alter von 63 Jahren gestorben. Andreas Klein war von 2000 bis 2012 Mit-
glied im Kirchenvorstand unserer St. Martini-Gemeinde. Durch seine hilfsbereite, 
zupackende und freundliche Art haben wir im Team gerne mit ihm zusammenge-
arbeitet. Die Kirchenrenovierung und die aufwendige Umstellung des Konfirman-
denunterrichts auf das KU4-Modell waren Schwerpunkte seines Mitwirkens im 
Kirchenvorstand. Wir werden Andreas Klein stets in guter Erinnerung behalten. 

Für die Kirchengemeinde Lenglern:

Bernd Blumenthal u. Renate Fricke  
als ehemalige Vorsitzende des Kirchenvorstands Lenglern

Das Fest der Eisernen Hochzeit feierten 

am 14.08.2024
Gudrun Beckermann, geb. Ude, und Heinz Georg 
Beckermann
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Pfarramt:			  Pastor Daniel Küchenmeister 			   05593 8833       (Tel. dienstl.) 
			   Lange Str. 25, 37120 Bovenden-Lenglern

Pfarrbüro Bürozeiten:		  Dienstag 		  8:30 - 11:30 Uhr	 05593 714         (Tel./AB) 
				    Donnerstag    	 8:30 - 11:30 Uhr & 	 05593 999721  (Fax)	                               	
						      nach Vereinbarung	 kg.lenglern@evlka.de 
Pfarramtssekretärin: 	 Rabea Anders

	 Küster:		  Lasse Kobold, Manfred Kunze

Kirchenvorstand:		  Martina Hiege (1. Vorsitzende), Christoph Anders (2. Vorsitzender), Bärbel Harms, 		
			   Olaf Krautstrunk, Jörg Ostermeier, Carsten Richter, Arnd von Roden, Leif Wegner

Kirchenkreisvorstand:	 Martin Arendt

Kindertagesstätte:		  Potsdamer Str. 6a,  37120 Bovenden		  05593 373 
			   Leitung: Dagmar Zipfel        kita.st.martini.lenglern@evlka.de

Beratung und soziale Dienste:	
	 Diakonischer Pflegedienst & Alma-Luisen-Stift Adelebsen:		  05506 9576-0
	 Familien- und Sozialberatung des Diakonischen Werkes (Göttingen):	 0551   51781-0
	 Telefonseelsorge:						      0800   1110111
	 Kinder- und Jugendtelefon:					     0800   1110333
	 Deutscher Kinderschutzbund Göttingen: Sprechstunden für Eltern und 		
	 Kinder sowie für schulmüde Kinder und Jugendliche und deren Eltern:	 0551   7709844
	 Beratung und Behandlung für Suchtkranke und Gefährdete:		  0551   72051
	 Lebens- und Eheberatung:					     0551   706400

Bankverbindungen:  	 Kirchenkreisamt Göttingen  
			   Konto: IBAN Nr. DE77  2605  0001  0000  0008  28 BIC Nr. NOLADE21GOE  
			   Stichwort: „Kirchengemeinde St. Martini Lenglern“ + Verwendungszweck
			   Förderverein St. Martini-Kirchengemeinde Lenglern 	  
			   Konto: IBAN Nr. DE04  2605  0001  0000  1238  77  BIC Nr. NOLADE21GOE

Titel/Layout: 	 Rebekka & Mathias Roetger (lebenszeichen.lenglern@gmail.com)

Redaktion:	 Daniel Küchenmeister (kü), Christiane Arendt (ar), Bernd Mattner (bm), 
		  Rebekka Roetger (RR), Ingrid Beyer (ib)

Verteiler:		  Sabine Ahlborn-Koitek, Bärbel Harms, Marianne & Reinhard Klenner, Anita Kunze, Kerstin 		
		  Vogel, Anni & Bernd Mattner, Luise Zillmann, Tatjana Niederhaus, Bärbel Reinhardt, Tinta 		
		  Hiege, Carsten Sander, Annette von Roden, Sophia von Roden

Impressum:	 „Lebenszeichen“, Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martini, Lenglern, Hrsg. 		
		  vom Kirchenvorstand, Lange Straße 25, 37120 Lenglern

V. i. S. d. P.:	 P. Daniel Küchenmeister

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  20.10.2024

 Monatssprüche: GemeindebriefDruckerei Motiv Rückseite: R. Roetger
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ANGEBOTE FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND ERWACHSENE

Homepage:	 https://stmartini-lenglern.wir-e.de

Social Media:		                         martini_lenglern                         St. Martini Gemeinde Lenglern

Besuchsdienst:	 Renate Fricke, 			   t:  1494

Eltern-Kind-Gruppe „Pusteblume“:
	 Eileen Lichtenberg, 			   t:  01520-8910218			 
	 Dienstag, 09:30 – 11:30 Uhr (Kinder jeden Alters), DGH 
	 Mittwoch, 15:30 - 17:00 Uhr (Kinder ab 1 Jahr), DGH
Förderverein der St. Martini-Kirchengemeinde Lenglern: 
	 Kerstin Vogel			   t:  1249

Frauenkreis:	 Heidelore Wutzke, 			   t:  393
	 Jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr im 
	 Wilma-Schmidt-Saal, außer in der Sommerpause

Kinderkirchensamstag (KiKiSa): 	Iris Rittmeier, 			   t:  8570
	 Prof. Dr. A. Szagun 			   t:  626
	 Nächster Termin:  Siehe Gottesdienstplan hier im Heft und 		
	 Aushänge im Schaukasten und im Kindergarten

Konfirmanden: 	 Pastor Daniel Küchenmeister		  t:  8833

Meditativer Tanz / Seniorentanz: Prof. Dr. H. Adam,			   t:  937490
	 Prof. Dr. A. Szagun,			   t:  626
	 Donnerstags, 15:45 – 16:45 Uhr ,Tanz im Sitzen (Adam) im 
	 Dorfgemeinschaftshaus
	 Donnerstags, 17:00 – 18:00 Uhr, Meditativer- oder Seniorentanz 		
	 (Adam/Szagun) im Dorfgemeinschaftshaus

Gemütlicher Nachmittag: 	 Helga Henkel			   t:  715
	 Jeden 1. Freitag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr im Pfarrhaus

Posaunenchor:                 	 Herbert Mittelstädt,			   t: 1069
                                            	 Ansprechpartner für Ständchen & andere Auftritte 
                                            	 Freitag, 20:00 Uhr in Adelebsen

Vokalensemble:              	 Ansprechpartnerin: Christine Frühauf-Schnell,	 t:  575
                                            	 Freitag, 19:30 Uhr in der Kirche

Literatur genießen:	 Jeden 3. Dienstag im Monat im Pfarrhaus 
	 Prof. Dr. A. Szagun 			   t:  626
Offenes Singen:	 Jeden 4. Dienstag im Monat im Pfarrhaus 
	 Prof. Dr. A. Szagun 			   t:  626
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Positiv zu denken bedeutet nicht, 

dass man immer glücklich und 
zufrieden sein muss. 

Es bedeutet, dass man auch an 
schweren Tagen weiß, 

dass es wieder bessere geben wird. 

 
Verfasser unbekannt 


